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„neuschöpferisch und frei fühlen durften, Spannungen 105 reformatoris Lager Jetzt
können WILr uns den originalen Klang N} stehen sıch Lutheraner und Kalvinisten geN-
eıit NUur rückschließend vergegenwartigen. Aus über. Den Katholiken 1ST für lange eit jede
der Besetzung des Chores und aus der Vorstel- Feıier des Gottesdienstes un lich gemacht, bis
Jung VO  3 SC1INeETr Tongebung ber muß auf nNnen endlich politische Rücksichten dem Sol-
VO:  - der Deutung Jahrhundert (Roman- datenkönig und seinem freigeistigen Sohn
tık) csehr abweichenden Klangausdruck geschlos- Friedrich dem Großen ihnen ber ZUr
sen werden. Hier Fellerer durch zahlreiche Duldung führen und S1C ein ersties Gotteshaus
Beispiele und Hınvweise ZUTr Klärung bei Ihr wiıedererhalten. Eıne auf e  reli  em Quellen-
dienen auch die Verbindungen ZUTr Kirchen- und materıa| ußende fleißige Arbeit, die Berlin
Kulturgeschichte (s „Musikergenossenschaft und völlig Sıcht.Eın 4Ild
päpstliche Kapelle“) Haben sıch während Pale- oll dem Wiedererstehen des katholischen Le-
SIr1inNnas Leben doch sehr verschiedene musikali- bens Berlin gewidmet werden.
sche und geistesgeschichtliche Strömungen (siehe Hillig A
Zeittafel) gekreuzt, die sıch für Palestrina und
die Musiker der e1it Wort-Ton-Problem KARDORFF Ursula VON: Berliner Aufzeichnun-Konzentrierten. Zen aus den Jahren chen Biıe-

Felleres erk g1bt, VO:| entrum Palestrinas derstein Verlag 1962 323 Lw.
AUS, 1Ne Darstellung der Musık und ihrer Aus- Es 1ST ftenbar nıcht leicht, den Schicksalsjah-strahlungen Jahrhundert und über
Zeıtgrenzen hinaus. Die fundierte Durchdrin- rCN, die dieses Tagebuch >

sammentfassenden Namen geben. DennochO  ung dieses sroßen Stoffgebietes WIr: Fach- bılden sSıie 1nNe Einheit, wachsen S1C demmusıkern und Musikfreunden hochwillkommen Erlebnis der Tragödie UuUNnscres Volkes —SC1H.

Götze SdIMMCN, wWI1IeC S1C IST VO:  e} den Stich-
worten: Terror VO  3 Parteı und Gestapo, uden-
verfolgung und Luftkrieg, ache für den

Julı Zusammenbruch Flüchtlingsnot un
Besatzung Das Buch oftenbart, hundert un!
ber undert Facetten aufgefangen, wWI1eC ineBerlin Frau Brennpunkt Berlin dies alles erlebte,
wWIieCc ihre Famailie und ihr Freundeskreis SIAaUu-ÖRSDORF Josef Kirchliches Leben alten SAamIn getroffen WIr Es SIN VOT allem Vertre-

Berlin. Von der Glaubenseinheit Z.U Glaubens- ter des preufßischen Adels, die uns auf diesen
STIreit und ZUr Anbahnung relıgiöser Duldung Tagebuchblättern begegnen und die oft sehr
Miırt Farbtafel, Abbildungen ext anders SIn als die üblichen schlagwortartigenund Bildtateln Berlin: Morus- Verlag. 174 Abstempelungen lassen; ber

auch nıcht den leinen Leuten, Zeugnis-
Die Arbeit 1ST wesentlichen ein Beıtrag sen ihrer Wachheit, TIreue und Tapferkeit. Das

ZUr Reformationsgeschichte. Nach kurz- alles unverwechselbar Berliner Kolorit,
gefaßten Überblick ber das vorreformatori- und jeder, der diese Jahre ÖOrt und Stelle
sche katholische Berlin wendet S1C sıch dem Eın- miterlebte, wiırd bezeugen, WI1C N: die tmo-
dringen der kırchlichen Neuerung Berlin Z sphäre getroffen 1ST. Das Buch der bekannten
das siıch 1er verhältnismäßig SDat und Jangsam Journalistin 1S5T mehr als ine SPan-
vollzog Im Mittelpunkt steht der unentschie- nende Lektüre 1St ein Zeugnıis. Es bezeugt die
dene Kurfürst Joachim 11., der VOTLT allem poli- Schicksalhaftigkeit des Schrecklichen, das ber
tische Interessen verfolgte un nen unNnmos- Volk hereinbrach und bezeugt, WIC
lichen Kompromiß anstrebte. Da und viele Menschen miıtten dem Irrsınn un der
ersten Nachfolger auf Beibehaltung der alten Gemeinheit edel und tapfer, gläubig un
Kultformen Wert legten, blieb dem Volk die SCWESCH S1N! Es 1ST ZuL, daß WITr dieses alles
Tragweite der Neuerungen Jange verborgen. nach Jahren wieder einmal Aaus Atemra2u-
Nach Annahme der Reform verlagern sich die bender Nähe miterleben. Hillig SJ
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